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Wir wünschen Ihnen / Euch ein 

Gesegnetes Osterfest 
und viele 

Auferstehungs-Erfahrungen 
mitten im Leben! 

 
 



 

Ich singe für die Mutigen 
 

In den letzten Tagen hatte ich immer wieder einen Ohrwurm. Wir ken-
nen das alle – man hört im Radio etwas oder singt und spielt bei der 
Probe ein Lied und bekommt es nicht mehr aus dem Kopf. Bei mir war 
es diesmal das Lied: „Ich singe für die Mutigen“, welches ich in einem 
Gottesdienst das erste Mal gehört habe. Der Refrain hat mich etwas zum 
Nachdenken gebracht und diese Gedanken möchte ich gerne mit Euch, 
liebe Pfarrgemeinde, hier teilen.  
 
Im Refrain heißt es: „Ich singe für die Mutigen, die ihren Weg su-
chen, die das zurücklassen, was sie gefangen hielt.“  
Da singt jemand für die mutigen Menschen. Da ermutigt jemand die 
Zuhörer, ihren Weg zu suchen und voranzuschreiten. Ich meine, diese 
Ermutigung brauchen wir derzeit alle. Es ist momentan nicht leicht sei-
nen Weg zu finden, zu wissen, wo ist der richtige Weg und wo muss ich 
besser umkehren. Es braucht oft wirklich viel Mut in das Dunkel hinein 
zu gehen ohne zu wissen, was dabei herauskommt.  
 

Als Pfarrgemeinde ist für uns momentan auch manches nicht ganz klar, 
wie es in Zukunft weiter geht. Da ist es schön und tröstlich, wenn uns 
jemand ermutigt, weiter zu gehen und zu vertrauen.  
 

Im Text heißt es weiter: „die das zurücklassen, was sie gefangen hielt“. 
Etwas zurückzulassen kann vieles in uns auslösen. Manchmal bin ich 
froh etwas los zu sein. Manchmal auch traurig darüber, dass ich entlang 
meines Lebensweges etwas verloren habe, das mir lieb und teuer war. 
Gerade in der kommenden Fastenzeit können wir uns überlegen, was 
uns in unserem Leben die Freiheit nimmt. Was engt mich ein und hält 
mich gefangen. „Zur Freiheit hat uns Christus befreit“ (Galater 5,1) 
sagt der heilige Paulus. Da dürfen wir mutig und gerne etwas zurücklas-
sen und beiseitelegen. 
 

Ganz gleich ob wir mutig und zuversichtlich oder ängstlich und sorgen-
voll in die kommende Zeit schauen. Dieser Gott des Lebens ermutigt 
uns weiterzugehen und alles zurückzulassen, was uns bindet und hindert 
ganz auf ihn zu vertrauen. Mit diesem ermutigenden Ohrwurm dürfen 
wir getrost in die gemeinsame Zukunft gehen.  
 
                                         Euer Pfarradministrator Christoph Buchinger 



Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Die meisten von euch kennen mich. Mein Name 
ist Rosa Aschenberger. Vor 66 Jahren bin ich in 
Laussa, als siebte von neun Kindern geboren. 
Als Familienhelferin kam ich zum ersten mal 
nach Frankenburg, zum Scherma in Ottoköni-
gen. 
 

Meinen Mann Willi lernte ich da kennen. Nun bin 
ich bereits 44 Jahre in Frankenburg. Wir haben 
zwei Kinder, Robert und Kathrin, die beide wieder 
in meiner Heimatgemeinde Laussa leben.  
 

Im Sommer 2021 ist mein Mann verstorben. Nach einem Radsturz 2010 
war Willi vom Hals abwärts gelähmt und konnte nicht selbständig at-
men. Er musste von da an mit einem Beatmungsgerät beatmet werden. 
Mit Hilfe von sehr lieben und kompetenten Pflegerinnen war es mög-
lich, Willi zu Hause zu pflegen. Diese 11 Jahre der Pflege waren eine 
große Aufgabe und Herausforderung für uns und sehr wohl auch für ihn. 
Aber es war letztendlich eine große Bereicherung für uns und die ganze 
Familie - Mit Gottes Hilfe! Und was bleibt, ist eine große Dankbarkeit, 
diese Zeit erleben zu dürfen. 
 

Vor zwei Jahren bin ich durch euch in den Pfarrgemeinderat gewählt 
worden. Für Menschen da zu sein, die um einen geliebten Verstorbe-
nen trauern und sich von ihm verabschieden müssen, das ist eine 
Aufgabe, die mir am Herzen liegt. Deshalb habe ich mich für das 
Trauerbegleitungsteam gemeldet. Wir gestalten Totenwachen, die 
wir abwechselnd mit zwei anderen routinierten Teams abhalten. Wei-
ters singe ich seit einiger Zeit im Kirchenchor mit, was mir recht viel 
Spaß macht. 
 
Ich möchte mitwirken, dass unsere Pfarrgemeinde lebendig bleibt - 
im Glauben und in der Gemeinschaft. Dass wir - neben den bewähr-
ten Traditionen und Ritualen - auch offen sind, für neue Wege. 
Um zu Gott zu finden, soll sich jeder in unserer Kirche zu Hause 
fühlen. Jeder soll seinen Platz darin finden. Vielleicht sogar so 
manch Außenstehender. 
Das ist meine Motivation als Mitglied im Pfarrgemeinderat. 



BEZIEHUNGLEBEN  
 
 
 
Mit einer Steigerung von 19,5 % hat die Partner-Ehe-Familien- 
und Lebensberatungsstelle BEZIEHUNGLEBEN im Bezirk 
Vöcklabruck im vergangenen Jahr Menschen in 1173 Beratun-
gen begleitet, freut sich Andrea Reisinger, Regionalkoordinatorin 
der Beratungsstellen von Vöcklabruck und Mondsee. 
 
Neues Angebot - Kostenlose Eltern-Kind-Pass-Beratung  
Mit der ab Jänner 2024 umgestellten Form des Mutter-Kind-Passes 
zum Eltern-Kind-Pass, erweitert sich auch das Angebot. Eltern erhal-
ten nun in der Schwangerschaft bis zum vollendeten ersten Lebens-
jahr des Kindes eine kostenlose Elternberatung. Diese umfasst u.a. 
Themen wie Karenzmodelle, finanzielle Leistungen, Pensionssplit-
ting, Elternschaft, Konfliktbewältigung, etc. und soll für werdende 
Eltern eine Hilfestellung zu den wichtigsten Fragen rund um das 
Thema Geburt und Kinder anbieten. 
Die kostenlose Beratung wird von BEZIEHUNGLEBEN  in den 
Beratungsräumen in Vöcklabruck angeboten und kann seit Jän-
ner 2024 bereits auf freiwilliger Basis in Einzel – oder Gruppen-
beratungen in Anspruch genommen werden. 
 
Die nächsten Gruppentermine finden am 1. März, 5. April, 
17. Mai und 7. Juni statt. Telef. Anmeldung unter 0732 773676 
 
Terminvereinbarung für Vöcklabruck: 0732 773676 
Jeden Montag von 14.00 – 16.00 ist in Vöcklabruck ein Erstgespräch 
auch ohne Terminvereinbarung möglich. 

 

von links nach rechts: Andrea Reisinger, Andreas 
Huber, Angela Parzer, Claudia Moder (neu im 
Team) Foto: ©Reisinger 

 



Es ist immer schön, wenn … 
 

 
 
 
… Kinder sich Gedanken machen, 
was wirklich wichtig ist und der gro-
ße Christbaum in der Kirche von 
Kindern geschmückt ist. 
 
 

 

… in der Kirche gemeinsam ge-
betet und gesungen wird und 
dabei zu spüren ist, dass wir in 
Gemeinschaft geborgen sind. 

 

… die Kirche mit Leben, Lachen und 
Freude gefüllt ist und jeder herzlich 
willkommen ist. 

 
 

Danke, liebe Kinder und liebe Familien, dass ihr durch  
euer Mitfeiern die Familienmessen lebendig macht! 

 
Unsere nächsten gemeinsamen Feiern in der Kirche sind:  
 

10.03.2024     09.00 Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder 
24.03.2024     08.45 Palmsonntag mit Prozession 
28.03.2024     15.00 Vorösterlicher Familien-Gottesdienst 
07.04.2024 09.00 Familien-Wort-Gottesfeier 
 

 



Caritas Haussammlung 2024 
 

       
Wenn es um Armut mitten unter uns geht, hat vermutlich jeder 
Mensch eine Person vor Augen. 
Ist es eine ältere Dame, die an der Kassa steht und nicht genug Geld 
hat die wenigen Produkte aus dem Sonderangebot zu zahlen? Die 
alleinstehende Mutter, die versucht ihr Kind von einer Eisdiele abzu-
lenken, weil sie sich ein Eis nicht leisten kann? Oder ein älterer Herr, 
der in der Kälte stundenlang auf der Straße steht und Zeitungen ver-
kauft? Es geht um Menschen, die zwar überleben, aber nicht 
wirklich leben können. 
 
Diesen Menschen zu helfen erfordert Fingerspitzengefühl und Zu-
rückhaltung, weil Armut und Scham oft eng miteinander verknüpft 
sind. Mit den Spenden bei der Haussammlung kann die Caritas im 
geschützten Rahmen rasch, unbürokratisch und nachhaltig helfen. 
Mit Beratung, Lebensmittelgutscheinen, Zuschüssen für Strom und 
Heizung. Oder mit Obdach und Essen für diejenigen, die auf der 
Straße leben. 
 
Wir bitten daher sehr herzlich, die Haussammlerinnen und Haus-
sammler freundlich aufzunehmen. 
 
Wir starten die Sammelaktion am Sonntag den 17. März bei der 
9 Uhr Messe. Nach dem Gottesdienst sind alle Sammler und 
Sammlerinnen herzlich zu einem gemeinsamen Frühstück einge-
laden. Wir würden uns freuen, wenn viele der Einladung folgen. 
 

Für das Team der CARITAS Haussammlung  Frankenburg 

Josef und Pauline Preuner 



 

 
 
 
 

Kirchenbeitrag 
 

BERATUNGSTAG Frankenburg 
 

am Mittwoch, 20. März 2024 
von 16:00 – 18:00 Uhr im Pfarrhof Frankenburg 

 
Das Team der Beratungsstelle ist Ihnen in allen Fragen des Kir-
chenbeitrags gerne behilflich. Wir regeln diesen mit Ihnen persön-
lich und unbürokratisch vor Ort. Bitte bringen Sie die entspre-
chenden Unterlagen gleich mit: Ihre letzte Arbeitnehmerveranla-
gung oder einen Lohnzettel, Einheitswertbescheid, Nachweise 
über Belastungen usw.         Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 
Gebet eines Erdapfels im Keller 
Gott des Lichtes, schau auf mich Armen in der Finsternis des Kellers. 

Lange Händchen habe ich ausgestreckt, 
aber sie reichen nicht ans Licht. 

Schick mir einen, der mich auf einem Acker 
in die warme Erde legt, damit ich Frucht bringen kann. 
Dann loben dich auch meine Kinder und Kindeskinder 

Guter Gott, du kannst mich nicht vergessen haben, 
wenn ich auch nur ein verrunzelter Erdapfel bin. 

Denn du bist auch mein Gott. AMEN. 



Segnungsfeier der Täuflinge 
 
 
Die katholische Frauenbewegung lud am 3. Februar alle 2023 
getauften Kinder zu einer gemeinsamen Segnungsfeier ein.  
18 der insgesamt 27 Täuflings-Familien nahmen die Einladung an 
und freuten sich über die Segnung ihrer kleinen Lieblinge und über 
die selbst gemachten Kerzen mit dem Namen ihres Kindes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vor dem gemütlichen Ausklang im Pfarrheim standen das Wunder 
der Geburt, das große Abenteuer der Elternschaft und die Bitte um 
Schutz und Hilfe für die getauften Kinder im Mittelpunkt der Feier.  
Besonders hinreißend waren jene Täuflinge, die Pfarrer Christoph im 
Altarraum „besuchten“. 
      
     Nimm ein Kind an die Hand                              
     und lass dich von ihm führen.  
     Betrachte die Steine, die es aufhebt  
     und höre zu, was es dir erzählt.  
     Zur Belohnung zeigt es dir eine Welt,  
     die du längst vergessen hast. 
 
 

die nächsten Pfarrfrühstückstermine 
 

jeweils Sonntags  
am 14. April und 26. Mai ab 8:00 Uhr –  
auch die Pfarrbücherei ist ab 8:00 Uhr geöffnet. 

 



Ablinger Annemarie, Berghammer Karoline, Doppler Martina, 
Kienberger Eleonore, Meindl Gerlinde, Spindler Hedwig und Scherndl Margit 

           freuen sich über zahlreiche Teilnahme an unseren Veranstaltungen.    
Weitere Auskünfte bei Margit Scherndl 0660/4603892 

 
Die nächsten Termine der                          Frankenburg 
 

 
Maiandacht  
Dienstag, 14. Mai 2024 - 19:00 Uhr in der Pfarrkirche 
anschließend Jahreshauptversammlung im Pfarrsaal.  
Veronika Santer spricht zum Thema: „Gefühle, die uns unterstützen“ 
 
 
Fahrt  
nach Lohnsburg – Hochkuchl 
Samstag, 1. Juni 2024 - 13:30 Uhr 
Wir laden zu einer leichten Wanderung  
auf den Hochkuchlberg ein.  
Anschließend werden wir bei der neu 
erbauten Kapelle „Der Göttlichen 
Barmherzigkeit“ eine kurze Andacht 
halten.  
 
Mit einer gemütlichen Einkehr  
lassen wir den Nachmittag ausklingen. 
 
 
Frauenmesse am Donnerstag, 6. Juni 2024 - 8:00 Uhr  
 
 
 
 
 
 
Termine im Dekanat Frankenmarkt: 
 
  

Emmausgang: Montag, 1. April 2024 - 6:00 Uhr in Pöndorf 
Ersatztermin: Samstag, 6. April 2024 
 

Die Magdalenafeier findet immer am 22. jeden Monats in einer Pfarre des 
Dekanates statt. 
 

 



 Sammlung „Sei so Frei 2023“ & 
„Mein Christbaum trägt Früchte“  

 
Das Ergebnis der Sammlung “Sei so Frei” erbrachte 
den schönen Betrag von EUR 1.928,06. Eine Steige-
rung um EUR 421,80 gegenüber dem Vorjahr!  
Das Ergebnis “Mein Christbaum trägt Früchte” er-
brachte einen Betrag in der Höhe von EUR 315,29. 
 

Ein aufrichtiges Vergelt’s Gott an alle, die dazu einen Beitrag 
geleistet haben! 

 
 

Einladung an alle 
    zu den Maiandachten in der Kirche 
    und zu den auswärtigen Maiandachten 
 
Donnerstag, 2. Mai – in Halt 
Samstag, 4. Mai – in der Kirche 
 
Dienstag, 7. Mai – Bittprozession 
Mittwoch, 8. Mai – in Hoblschlag 
Samstag, 11. Mai – in der Kirche 
 
Dienstag, 14. Mai – in der Kirche 
Donnerstag 16. Mai – in Badstuben 
Samstag, 18. Mai – in der Kirche 
 
Dienstag, 21. Mai – in der Kirche 
Mittwoch, 22. Mai – in Seibrigen 
Samstag, 25. Mai – in der Kirche 
 
Dienstag, 28. Mai – in der Kirche 
Mittwoch, 29. Mai – in Rothauptberg 
 
Die Maiandachten am Samstag in der Kirche werden immer mit ei-
ner feierlichen Aussetzung gestaltet. 



  Offenes  
Pfarrheim 2024   

 
Für die Urlaubsplanung der 
Eltern und zur Vorfreude der 
Kinder, hier der Termin für 
das nächste Offene Pfarrheim: 19. bis 23. August 
 

Wir freuen uns wieder auf viele Kinder von 6 – 12 Jahren, die in die-
ser Woche immer von 9 bis 12 Uhr im Pfarrheim Spiele, Spaß und 
Action erleben wollen. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Betreuung ist kostenlos! 
Jugendliche ab 13 Jahren können im Betreuungsteam mitmachen! 
 

(Martina Fischer, Pastoralassistentin, 0676/8776/5697) 
 
 

Auf dem Weg – Firmvorbereitung  
 
Auf einem guten Weg in der Firmvorbereitung 
sind die 32 Firmlinge unserer Pfarre. 
Sie werden in 5 Gruppen begleitet von Müt-
tern, die sich bereit erklärt haben, diese wert-
volle Aufgabe zu übernehmen. 
 

Ein herzliches Danke an Karoline Bibermair, Monika Hochrainer, 
Daniela Riedl, Katharina Schmoll und Karin Stadlmayr! 

Wichtige Termine sind:  

 Buß- und Versöhnungsfeier am Donnerstag, 14. März, um 
19 Uhr, in unserer Pfarrkirche, gemeinsam mit den Firmlin-
gen aus Neukirchen 

 Pfarrfrühstück der Firmlinge am Sonntag, 14. April  
 Probe für die Firmung am Donnerstag, 25. April, um 16:30 

Uhr in der Kirche 
 Firmung am Samstag, 27. April um 10 Uhr mit Abt Reinhold 

Dessl aus dem Stift Wilhering 
 

(Martina Fischer, Pastoralassistentin, 0676/8776/5697) 



 
Jahresstatistik 2023 
der Pfarre Frankenburg 

4098 Katholiken 
    27 Taufen 
    50 Erstkommunionen 
    32 Firmungen 
      9 Trauungen 
    65 Kirchenaustritte 
    58 Verstorbene 
 

 
 
Die Wiederhalser Fußwallfahrt 
nach Maria Schmolln findet heuer am 
Samstag, 27. April statt.  
 

 
Abgang ist um 7 Uhr 30 in 
Erkaburgen.  
Ankunft in Maria Schmolln 
um ca. 16 Uhr mit anschlie-
ßender Andacht in der Kirche. 
 
 

 
 

Die gemeinsame Messe für alle verstorbenen Wallfahrer findet wie-
der am Ostermontag in der Pfarrkirche Frankenburg statt. Es wäre 
schön, wenn wieder viele an der Fußwallfahrt und an der Wallfahr-
ermesse teilnehmen könnten. 

Stefan und Josef Huemer (0664/73570605) (Ewal z´Roamberi) 
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Zechprobstwechsel 
 
Zwei neue Zechpröbste haben im Februar wieder den wertvollen 
Dienst in der Pfarre übernommen. Markus Eitzinger (Redleiten) 
und Markus Baumann (Egg) wurden in den Kreis der Zechpröbste 
aufgenommen und in die Aufgaben eingeweiht 
 

 
 
 
 
v.l.n.r.: 
Pfarradministrator 
Christoph Buchinger 
Herbert Reichinger 
August Kinast 
Andreas Doninger 
Markus Eitzinger 
Markus Baumann 
Georg Loibichler 
 
 
 

 
 
Ihren letzten Zechprobstdienst haben August 
Kinast und Andreas Doninger nach zwei 
Jahren beendet. Ein herzliches Vergelt´s 
Gott dafür von Pfarradministrator Christoph 
Buchinger und Mesnerin Rosemarie Scheibl.  
 
Die Zugehörigkeit zu der Gruppe der ehemaligen Zechpröbste bleibt 
aber aufrecht, weil neben der Durchführung der Kollekte während 
den Gottesdiensten auch andere Aufgaben bei pfarrlichen Veranstal-
tungen von ihnen bereits jahrelange Tradition haben. 
Weiterhin im Dienst der aktiven Zechpröbste bleiben Georg Loibich-
ler und Herbert Reichinger. 
 
 



Die Glocke (von Josefa Hagler) 
 
Die Glocke macht den ersten Schlag  
um sechs Uhr morgens jeden Tag. 
Der Kirchenturm ist ihr Zuhaus 
da sieht sie weit ins Land hinaus. 
 
Lange hängt sie schon da oben, 
auch wenn wilde Stürme toben. 
Am Sonntag ladet sie uns ein 
zum Kirchengang, ob groß ob klein. 
 
Und geht es auch mal festlich an, ertönt ihr wunderschöner Klang. 
Begleitet uns zur letzten Ruh in Ewigkeit und immerzu. 
 
 
Im Frankenburger Kirchturm hängen lt. einem Bericht in der 
Pfarrchronik über die Glockenweihe 1950 fünf Glocken: 
Nur die damalige „Speisglocke“ blieb während des Krieges in Fran-
kenburg. Die anderen vier Glocken wurden 1950 in St. Florian ge-
gosssen und am 21. Mai 1950 feierlich eingeweiht und in den 62 m 
hohen Turm aufgezogen. 
 
 

 
 
Die große Glocke  
Christus dem König geweiht 
Ton f, 974 kg, Durchmesser 1,17m 
Sie wird zum Totengedenken zu Allerhei-
ligen und zum Totengedenken der Berg-
leute geläutet. Außerdem an den Freitagen 
um 15 Uhr nachmittags und zum „Viertel-
Läuten“ an den Sonn- und Feiertagen. 
 
 

 



Die Marienglocke mit einem Bild „Maria Krönung“ 
Ton as, 589 kg, Durchmesser 0,99m 
Läutet täglich um 6 Uhr früh, um 12 Uhr mittags, um 18 Uhr (in der 
Sommerzeit um 19 Uhr) abends und an den Samstagen um 14 Uhr 
nachmittags: Folgende Inschrift ist auf ihr lesbar: 

 
ES GRÜSST DICH MARIA 

DER MORGEN MITTAG UND ABEND 
ES GRÜSSEN DICH MUTTER 

DAS KIND DER JUNGE DER GREIS 
ES GRÜSST DICH DIE MENSCHHEIT O JUNGFRAU 

ZU ANFANG MITTE UND END 
Pfarre Frankenburg 1950 

 
Die Martini-Glocke – unserem Pfarrpatron dem Hl Martin geweiht; 
Ton b, 419 kg, Durchmesser 0,88m 
Man hört sie zum „Viertel-Läuten“ an den Wochentagen – früher 
auch zu den Taufen 
 
Die Barbara Glocke mit einem Bild der Hl. Barbara 
Ton des, 262 kg, Durchmesser 0,75m 
Das ist unsere Sterbeglocke 
 
Die Floriani Glocke mit einem Bild des Hl. Florian 
Ton es, 127 kg, Durchmesser 0,66m 
Diese Glocke wurde für die frühere „Speisglocke“ eingetauscht.  
Floriani Glocke – auch Wandlungsglocke genannt – sie läutet zur 
Wandlung während der Eucharistiefeier. 
 
Wussten Sie?  
Die schwerste Glocke der Welt wiegt 55 Ton-
nen – bei einer Höhe von 4 Metern und einem 
Innendurchmesser von 4,5 Metern.  
Sie trägt den Namen „Vox Patris – Stimme des 
Vaters“. Gefertigt wurde sie für die brasiliani-
sche Wallfahrtskirche „Basilica do Divino Pai 
Eterno“ in Trinidade. 



PFARRPROJEKT PAPO FRANKENBURG-TANSANIA 
 

Große Freude herrscht über die Fertigstellung des Speisesaales bei 
unserer Schule KAKINGA UPENDO, der auch als Veranstaltungs-
raum für 500 Personen genützt werden kann. Die Kindergarten-
kinder und SchülerInnen bekommen jeden Tag eine warme Mahlzeit. 
 

 
 

 
 

Die Früchte der von Kakinga Upendo geleisteten Ausbildung sind 
aufgrund ihrer akademischen Beiträge im gesamten Bezirk, in der 
Region und im ganzen Land sichtbar. Schulisch gesehen belegten die 
KandidatInnen 2023 der 7. Klasse Primary-School in ihrer nationalen 
Abschlussprüfung den 1. Platz von 67 Schulen im Bezirk Missenyi.  
 

Darauf sind wir sehr stolz und dankbar und wir hoffen, dass 
der gute KakingaUpendoSchool-Spirit weiterlebt! 



P A P O - HANDARBEITEN-VERKAUF  
im Pfarrsaal Frankenburg 

am Samstag, 9. März 2024 von 8.30 – 16 Uhr 

Wir haben eine große Auswahl an: 

- Socken von Größe 18 bis Größe 49 (6-19 €) 

- gestrickten Hauben in vielen Farben und Modellen 12-29 € 

- Beanie-Hauben aus BW-Jersey für Kinder / Erwachsene 12 € 

- Stirnbänder aus Baumwoll-Jersey f. Kinder / Erwachsene 6 € 

- gestrickte und gehäkelte Stirnbänder für Damen und Herren 

- Kochschürzen für Kinder (12 €) und Erwachsene (19 €) 

- Babydecken (25 €), Babylatzerl (4 €), Babypatscherl (6 €) 

- Baby- und Kinder-Jersey-Hosen ab 10 € 

- Dreieckstücher, -schals, Stola (Sonderpreis 15-25 €) 

- Handtücher mit Spitzen (groß 8 €, klein 5 €) 

- Topflappen und Putztücher gehäkelt je 2er-Set 7 € 

- viele verschiedene Taschen von klein bis groß 

- Schmuck (Ketten und Anhänger, Armbänder in Handarbeit) 

- und viele weitere Geschenkartikel und kleine Mitbringsel  

Das PAPO-Team freut sich auf viele BesucherInnen! 
 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen fleißigen Frauen, 
die zum Teil schon viele Jahre wunderschöne Handarbeiten 

für PAPO anfertigen und spenden – VIELEN DANK!  
 

 

BITTE WERDE PATE / PATIN 
… für ein armes Kind oder Waisenkind in TANSANIA 

 Jahresbeitrag Kindergarten (2 Jahre)      80 € 
 Jahresbeitrag Primary School (7 Jahre)  150 € 
 Jahresbeitrag Secondary School             200 € 
 

Nähere Infos bei Obfrau Edeltraud Burgstaller Tel. 0699/14097711 

 



Krankenbesuche 
Als Pfarre fühlen wir uns auch mit jenen verbunden, die auf-
grund von Krankheit oder Altersbeschwerden nicht mehr zur 
Kirche kommen können. 
 

Wer daher zu Hause die Sakramente (Kom-
munion, Beichte oder Krankensalbung) er-
halten möchte, kann sich jederzeit gerne im 
Pfarramt (Tel. 8312) oder direkt bei Pfr. 
Christoph Buchinger  
(Tel. 0676/8776 5806) melden.  
 

Der Gott des Lebens 
Begleite dich auf dem Weg, der vor dir liegt. 

Er freue sich mit dir 
Über die Sternstunden, in denen dein 

 Leben gelingt. 
Er sei bei dir, 
wenn Angst und Verzweiflung dich überfallen. 

Er umarme dich, 
wenn Leid und Schmerz dich zu Boden drücken. 

Er ermutige dich, 
an der Hoffnung festzuhalten, die dich durchs Leben trägt. 

Er schenke dir, 
was deinem Leben dient: Lebendigkeit, Freude und Frieden. 
 

 

 
HILFSGÜTERSAMMLUNG  
FÜR OSTEUROPA 
In Frankenburg wird dieses besondere Projekt erneut 
wieder unterstützt und ein Hilfstransport organisiert. 
 

Verladen werden die Hilfsgüter in einen LKW  
am Donnerstag, den 11. April 2024 von 16.00h bis 17.00h 
am Parkplatz vor dem Kulturzentrum / Mehrzweckhalle. 

 

Herzlichen Dank wieder für die Unterstützung dieses Projektes! 
Nähere Infos: Bei Sigrid Koberger - 0677/61079570 oder www.ora-international.at 

 



Einladung zum                                                             
Bücherflohmarkt im Pfarrsaal 
 
am Samstag, 20. April 2024  
von 8:30 -16:00 Uhr 
und am Sonntag, 21. April 2024  
von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr 
EUR 3,00/kg Buch – ab 6 kg EUR 2,00/kg 
 

In vielen Haushalten wurden im Herbst und 
Winter die Bücherregale aussortiert. Dadurch hat sich 
unser Bestand an „Flohmarktbüchern“ ziemlich aufgebaut.  
Und bestimmt ist auch für Sie / euch das eine oder andere interessan-
te Buch – Kinderbücher / Kochbücher / Romane / Krimis … dabei. 
 
Vorbeischaun und Schmöckern lohnt sich auf jeden Fall! 

 
Auf euren Besuch freuen sich  
Barbara, Conny, Daniela, Gerlinde und Silvia 

 

 

Ratscher Aktion 2024 
 

Auch heuer wird in der Karwoche wieder die „RatscherAktion“ 
durchgeführt – am Karfreitag (29. März) in den auswärtigen 
Ortschaften und am Karsamstag (30. März) im Marktgebiet. 
 
 
Wir hoffen, dass sich - so wie 
im letzten Jahr - wieder viele 
MinistrantInnen, Jungschar-
kinder und auch andere Schü-
ler und Schülerinnen bei der 
„Ratscher-Aktion“ beteiligen. 
 
Unserem „Ratscher Team“ danken wir bereits im Voraus für die Or-
ganisation und die Pfarrbevölkerung ersuchen wir, den Ratscher-
Kindern die Türen zu öffnen und die Ratscher-Aktion wieder 
großzügig zu unterstützen.  



V O R B E R E I T U N G  a u f  O s t e r n  
 

Samstag, 9. März       19:00 Bußfeier für alle 
anschl. Beichtgelegenheit 

 

Dienstag, 12. März 17:00 Kreuzweg für alle 
 Gestaltung durch die Kamillianische Familie 

 
 

O s t e r n  -  H EI LI G E  W O C H E 
 
Palmsonntag 24.03.2024 08:30 Palmprozession 
   Aufstellung vor der Schule 
  09:00 Eucharistiefeier 
 
 

Gründonnerstag 
  28.03.2024 15:00 Abendmahlsmesse für Kinder 

und ältere Pfarrangehörige 
 
 

  19:00 Abendmahlsmesse; anschl. 
   Anbetung bis 21:00 Uhr 
 
 

Karfreitag Ratscheraktion in den auswärtigen Ortschaften 
 29.03.2024 15:00 Karfreitagsliturgie; anschl. 
   Anbetung bis 21:00 Uhr 
 
 

Karsamstag Ratscheraktion im Marktgebiet 
 30.03.2024 08:00 bis 15:00 Uhr Betstunden 
 
  20:00 Feier der OSTERNACHT 
   Eucharistiefeier 
   Gestaltung Kirchenchor 
 
Ostersonntag  31.03.2024 09:00 Wortgottesfeier 
   Gestaltung Kirchenchor 
  19:00 Abendmesse 
 
 

Ostermontag    1.04.2024 09:00 Eucharistiefeier 
   keine Abendmesse! 


